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Das Leben kommt immer dazwischen, Stationen einer Reise von Auma Obama 

Während ihr jüngerer Bruder Barack in den USA und Indonesien aufwächst, spielt 
sich Auma Obamas Kindheit am anderen Ende der Welt ab: In Kenia, dem 
Geburtsland ihres gemeinsamen Vaters, unmittelbar nachdem das Land seine 
Unabhängigkeit erkämpft hatte wurde sie geboren. Als Mitglied einer grossen Familie 
hat sie zehn Geschwister und Halbgeschwister, da ihr Vater mit drei Frauen elf 
Kinder hatte. Auma wächst zunächst bei ihrer Mutter und den Grosseltern 
väterlicherseits, später bei ihrem Vater und einer amerikanischen Stiefmutter auf. In 
englisch geprägten Internaten erzogen, verlässt sie schliesslich Kenia, um in 
Deutschland mit Hilfe eines Stipendiums zu studieren. 

Sechzehn Jahre verbringt Auma in Deutschland, wo sie Germanistik studiert und die 
renommierte Fernsehakademie in Berlin besucht. 1996 wurde sie in Bayreuth 
promoviert. 

Erst 1984 im Alter von 24 Jahren begegnen sich die beiden Geschwister das erste 
Mal. In den kommenden Jahren folgten gemeinsame Reisen durch Kenia, das 
Ergründen der Familiengeschichte und schliesslich die Unterstützung des Bruders im 
Präsidentschaftswahlkampf 2008. 

Schliesslich führt sie die Liebe nach England, wo sie ihre Tochter zur Welt bringt. 
Doch das Leben zwischen zwei Welten und in gegensätzlichen Kulturen ist eine 
ständige Herausforderung. Es löst Gefühle der Entfremdung und Einsamkeit aus und 
lässt ein Bewusstsein und Ergründen der eigenen Wurzeln erwachen. Bald steht für 
Auma fest: Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in ihrer Heimat ist der Schlüssel 
für eine bessere Zukunft. Im Auftrag von CARE International kehrt sie nach Kenia 
zurück und unterstützt fortan Jugendliche dabei, ihre Zukunft selbstbewusst in die 
eigene Hand zu nehmen. 

Auma Obama hat eine spannende Biografie geschrieben. Sie erzählt über ihre 
Herkunft, Familie und den Mut, seine Ziele zu verfolgen. 
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